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Homophobie bekämpfen, Gleichstellung verwirklichen! 
 
Anlässlich des gestrigen Internationalen Tages gegen Homophobie fordern die Grü-
nen verstärkte Aufklärung in den Schulen. Dazu erklärt der schwulen- und 
lesbenpolitische Sprecher Björn Fecker: „Um Homophobie zu überwinden, müssen 
wir bei jungen Menschen ansetzen. Schwulen- und Lesbenfeindlichkeit beruht auf 
Vorurteilen und Angst vor dem etwas Anderen. Das Rat & Tat Zentrum leistet schon 
wichtige Aufklärungsarbeit in den Schulen. Wir Grünen wollen darüber hinaus z.B., 
dass der Sexualleitfaden für den Unterricht überarbeitet wird. Zudem setzen wir uns 
dafür ein, dass die Schulbuchverlage die Normalität von Homosexualität in ihren Un-
terrichtsbüchern abbilden. Jugendliche sollen Homosexualität als etwas Normales im 
Schulalltag begreifen. Lehrkräfte müssen schon in der Ausbildung dafür sensibilisiert 
werden, Mobbing unter Jugendlichen zu erkennen und zu verhindern.“ 
 
Darüber hinaus erwarten die Grünen auch von der CDU ein eindeutiges Signal. „Die 
Bremer CDU ist weit entfernt von einer modernen Großstadtpartei. Sie hat als einzige 
politische Kraft in der Bürgerschaft gegen die Gleichstellung von Lebenspartner-
schaften und Ehe gestimmt. Bekämpfung der Homophobie heißt, sich sowohl gegen 
gesellschaftliche als auch gegen rechtliche Ausgrenzung einzusetzen“, so Björn Fe-
cker. 
 
Deshalb muss auch die schwarz-gelbe Bundesregierung endlich ihre Diskriminie-
rungspolitik gegenüber Schwulen und Lesben aufgeben.  „CDU und FDP blockieren 
die umfassende Gleichstellung homosexueller Partnerschaften. Mit ihrer Benachteili-
gung bei der Steuer gegenüber Eheleuten muss Schluss sein. Unhaltbar ist auch, 
dass Regenbogenfamilien das gemeinsame Adoptionsrecht verwehrt wird. Wenn 
gleichgeschlechtliche Paare Pflegekinder erziehen können, warum sollen sie Kinder 
dann nicht auch adoptieren dürfen? Für diese Benachteiligung gibt es überhaupt kei-
nen sachlichen Grund“, betont Björn Fecker. 
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Tipps zur Wahl 
 
Drei Tage Wach! 
In den letzten 72 Stunden vor der Wahl stehen wir online rund um die Uhr Rede und 
Antwort. Von Donnerstag 19. Mai ab 18 Uhr bis zur Schließung der Wahllokale am 
22. Mai beantworten wir mit einem Team aus WahlkämpferInnen, Abgeordneten, 
Freiwilligen und MitarbeiterInnen alle Eure Fragen. 
 
Wir freuen uns auf Deine Fragen! Ab Donnerstag, 19. Mai, 18 Uhr 
 
Link: http://gruene-bremen.de/wahl-2011/drei-tage-wach-du-fragst-wir-antworten/ 

 
 
Wahlprogramm zum Anhören 
Jetzt gibt es das aktuelle Wahlprogramm der Grünen in Bremen auch online als Hör-
buch zum Herunterladen! 
Link: http://gruene-bremen.de/wahl-2011/wahlprogramm/wahlprogramm-zum-anhoeren/ 

 
 
Wahlprogramm in einfacher Sprache 
Link:  
http://gruene-
bre-
men.de/userspace/HB/lv_bremen/Dokumente/Wahlprogramm_2011_in_leichter_Sprache.pdf 

 
 
 
AnsprechpartnerInnen für Nachfragen: 

 
Anja Stahmann, bildungspolitische Sprecherin 
anja.stahmann@gruene-bremen.de 
(Tel.: 3011-234) 

 
 
Mustafa Öztürk, kinder- und jugendpolitischer Sprecher 
mustafa.oeztuerk@gruene-bremen.de 
(Tel.: 3011-249) 

 
 
Dr. Tobias Erzmann, Referent für Bildung, Wissenschaft, Kinder und Jugend 
tobias.erzmann@gruene-bremen.de  
(Tel.: 3011-251)  

 
 

 
Für Inhalte externer Links und Publikationen übernimmt die Bürgerschaftsfraktion von  

Bündnis 90/Die Grünen keine Haftung. 
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